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PROGRAMM MÄRZ
20:00

ARISTOTELES UND DANTE… (OmU)

ARISTOTELES UND DANTE… (OmU)

Privatvorstellung
WIR WAREN KUMPEL (DF)

WIR WAREN KUMPEL (DF)

WIR WAREN KUMPEL (DF)

AMERICA (OmU)

Hommage an FRANCA RAME
AMERICA (OmU)

ALASKA (DF)

KRAFT DER UTOPIE (OmU)

AMERICA (OmU)

AMERICA (OmU)

DER WUNSCH (DF)

ALMODÓVAR SHORTS (OmU)

AMERICA (OmU)

DER WUNSCH (DF)

AMERICA (OmU)

AMERICA (OmU)

DER WUNSCH (DF)

UMBERTO ECCO (OmU)

UMBERTO ECCO (OmU)

UMBERTO ECCO (OmU)

DIE AMITIÉ (OmU)

DIE AMITIÉ (OmU)

DIE AMITIÉ (OmU))

UMBERTO ECCO (OmU)

ALMODÓVAR SHORTS (OmU)

ALMODÓVAR SHORTS (OmU)

OPUS - RYUCHI SAKAMOTO (DF)

geschlossen

17:30
ALASKA (DF)

WIR WAREN KUMPEL (DF)

WIR WAREN KUMPEL (DF)

ARISTOTELES UND DANTE… (OmU)

DONNIE DARKO (OmU)

ARISTOTELES UND DANTE… (OmU)

EINFACH UND STOLZ (DF)

C' È ANCORA DOMANI (OmU)

GESCHLECHTERKAMPF (DF)

AMERICA (OmU)

AMERICA (OmU)

KRAFT DER UTOPIE (OmU)

BuchMittwoch: WIR PROPAGANDISTEN + ACID (OmU)

ALMODÓVAR SHORTS (OmU)

Privatvorstellung
DER WUNSCH (DF)

DIE VERL. EHRE D. KATHARINA BLUM (DF)

DER WUNSCH (DF)

DER WIND WIRD UNS TRAGEN (OmU)

BuchMittwoch: KUNERTS KINO + BEETHOVEN (DF)

Architektur & Film: 7 KAPELLEN (DF)

Privatvorstellung
DIE AMITIÉ (OmU)

UMBERTO ECCO (OmU)

UMBERTO ECCO (OmU)

QMS: IM STILLEN LAUT (DF)

DONNIE DARKO (OmU)

Privatvorstellung
19:00: CAPTAIN FAGGOTRON SAVES… (DF)

ALMODÓVAR SHORTS (OmU)

geschlossen

Gäste
WIR WAREN KUMPEL (DF)

BUTTERFLY TALE (DF)

BUTTERFLY TALE (DF)

AMERICA (OmU)

PÜNKTCHEN & ANTON (DF)

PÜNKTCHEN & ANTON (DF)

DER WUNSCH (DF)

KRABAT (DF)

KRABAT (DF)

DIE AMITIÉ (OmU)

PÜNKTCHEN & ANTON (DF)

PÜNKTCHEN & ANTON (DF)

OPUS - RYUCHI SAKAMOTO (DF)

KRABAT (DF)

geschlossen



Wir freuen uns sehr, in diesem Monat 
Angela Winkler als Filmpatin begrü-
ßen zu können.
Näheres über sie zu schreiben, hieße 
Eulen nach Athen tragen – wir tun es 
trotzdem, da schon das Aufzählen von 
und das Erinnern an ihre Erfolge, ihre 
Auftritte im Theater, ihre Rollen im 
Film, ihr Debütalbum mit Chansons 
und auch ihre Buchveröffentlichung 
„Mein blaues Zimmer – Autobiogra-
phische Skizzen“ wohl uns alle mit 
großer Freude erfüllen. Ihre Rollen in 
DIE VERLORENE EHRE DER KATHARINA 
BLUM und DIE BLECHTROMMEL von 
Volker Schlöndorff machten sie weit 
über Deutschland hinaus bekannt. Sie 
arbeitete mit berühmten Regisseuren 
wie Peter Zadek, Klaus-Michael Gr-
über, Luc Bondy oder Robert Wilson 
am Theater zusammen, zuletzt an der 
Schaubühne unter Jan Bosse in „Euro-
trash“. Es gibt wohl keinen Preis im 
Bereich Theater oder Film, den sie 
nicht gewonnen hat.

KLICK
PATIN

Filmpatin des Monats
ANGELA WINKLER

Vielleicht erinnert sich der eine oder 
die andere noch an ihre erste Rolle in 
Berlin, als Peter Stein sie 1971 an die 
Schaubühne holte: in „Peer Gynt“, 
oder 1972 an „Die Optimistische Tra-
gödie“, und ihre Hauptrolle als Olga in 
Marieluise Fleißers „Fegefeuer in In-
golstadt“? Später dann ihre Interpre-
tation des Hamlet 1999 bei den Wiener 
Festwochen, als „Mutter Courage“ am 
Deutschen Theater und „Lulu“ am Ber-
liner Ensemble. Nicht zu vergessen 
ihre Auftritte im RambaZamba Theater 
und ebenso ihr Engagement für das 
Theater Thikwa.
Dreimal wird sie in diesem Monat bei 
uns sein: Am 07.03. stellt sie den Doku-
mentarfilm EINFACH UND STOLZ in An-
wesenheit des Regisseurs vor. Und sie 
wird am 17.03. DIE VERLORENE EHRE 
DER KATHARINA BLUM und am 19.03. 
DER WIND WIRD UNS TRAGEN persön-
lich vorstellen.
Wie gesagt: wir freuen uns riesig und 
sind auch ein kleines bißchen stolz!

„Ein sehr inniger Film über die Schau-
spielerin Angela Winkler. Eine Lieb-
lingsschauspielerin. Der Autor Chris-
toph Rüter zeigte uns die Künstlerin 
bei ihrer rätselhaften, zauberhaften, 
hexenhaften, meistens vollkommen 
unbegreiflichen Arbeit (…) Man sah 
den Regisseur Schlöndorff, einen arti-
gen Bewunderer. Und den Regisseur 
Zadek, einen unartigen Bewunderer, 
Schwärmer, Verliebten. Und man sah 
die Künstlerin selber, beim Versuch, 
das Unerklärliche vielleicht doch zu 
erklären – was zu einigen wundervol-
len neuen Winkler-Szenen führte.“

Benjamin Henrichs
Süddeutsche Zeitung, 2004

Regie: Christoph Rüter
DE 2004, 85 min., FSK: 12

Regie: Volker Schlöndorff, Margarethe von Trotta
DE 1975, 106 min., FSK: 16
Mit: Angela Winkler, Mario Adorf u.a.

Die intelligente, charismatische Ka-
tharina Blum lernt auf einer Party ei-
nen Mann kennen und verbringt die 
Nacht mit ihm. Da er von der Polizei 
gesucht wird, gerät sie in deren har-
sche Fahndungsaktivitäten und in den 
Fokus der skrupellosen Boulevard-
presse. Obwohl sie von dem Medien-
spektakel und den Angriffen auf ihre 
Person überrollt wird, gibt sie nicht 
klein bei. Schlöndorffs und von Trottas 
eindringliche Inszenierung nach der 
gleichnamigen Buchvorlage von Hein-
rich Böll glänzt durch eine exzellente 
Besetzung, allen voran Angela Winkler 
in ihrer ersten großen Rolle, die für 
ihre beeindruckende Vorstellung mit 
dem Filmband in Gold geehrt wurde.

KLICK
PATIN

KLICK
PATIN

DIE VERLORENE EHRE
DER KATHARINA BLUM

17.03.: 20:00 mit Angela Winkler

EINFACH UND STOLZ
Die Schauspielerin Angela Winkler

07.03.: 20:00 mit Angela Winkler
und Christoph Rüter



1987 in El Paso, Texas: Die Teenager 
Aristoteles und Dante sind nach Philo-
sophen benannt worden, haben sonst 
aber nur wenig gemeinsam. Dennoch 
werden sie Freunde und tauchen ins 
Universum des jeweils anderen ein. 
Aristoteles erkennt, dass er vieles in 
der Welt verpasst, wenn er sich ihr 
nicht öffnet, und dass er den Mut auf-
bringen muss, seine geheimen Sehn-
süchte zuzulassen. Als Dante überra-
schend ankündigt, mit seinen Eltern 
für ein Jahr nach Chicago gehen zu 
müssen, droht seine Vorstellung eines 
gemeinsamen Sommers zu platzen ...
Der Film basiert auf dem gleichnami-
gen Roman von Benjamin Alire Sáenz 
(Thienemann Verlag).

Regie: Aitch Alberto
USA 2023, 98 min., OmU, FSK: 12
Mit: Max Pelayo, Reese Gonzales

Regie: Max Gleschinski
DE 2023, 124 min., FSK: 6
Mit: Christina Große, Pegah Ferydoni u.a.

Nach einer Zäsur in ihrem Leben begibt 
sich Kerstin an den Ort ihrer Kindheit. 
Sie setzt das rote Kajak ins Wasser und 
beginnt eine Reise über die Mecklen-
burgische Seenplatte. Zwischen Tou-
rismus und Tristesse wird das Kajak 
für sie zur schützenden Kapsel — bis 
sie eines Tages Alima begegnet, die 
der paddelnden Einzelgängerin end-
lich die richtigen Fragen stellt. Alima 
bedeutet dieser Ort nichts. Das ständi-
ge Paddeln, die Ruhe der Natur und 
das fehlende Funknetz sind ihr nur 
lästig. Die ebenso stoische wie ver-
letzliche Kerstin ist da eine willkom-
mene Abwechslung, sodass die unter-
schiedlichen Frauen ihren Weg 
gemeinsam fortsetzen…

Regie: Abbas Kiarostami
IR /FR 1999, 118 min., OmU, FSK: 0

„Keine Ahnung, wie mein Leben mit ei-
nem anderen Beruf verlaufen wäre. Aber 
mittlerweile ist der Bergbau ein Teil von 
mir.“ Trans* Frau Martina ist die einzige 
Frau, die je in Deutschland im Steinkoh-
lebergbau gearbeitet hat. Nun arbeitet 
sie im Salzbergbau. Ihre früheren Kum-
pel fahren zur letzten Schicht hinunter 
in den dunklen Stollen. Ein letztes Mal 
vom Kohlestaub geschwärzte Gesichter, 
dann Abschied von Kollegen, die Freun-
de geworden sind. Die Zukunft bedeutet 
Neuorientierung, in neuen Berufen, 
neuen Hobbys. Eine atemberaubend 
schön gefilmte, dokumentarische Erzäh-
lung über die Vergangenheit unter Tage 
und den Beginn vom Rest des Lebens.

Regie: Christian Johannes Koch
& Jonas Matauschek
DE 2023, 104 min., FSK: 0

Drei Journalisten reisen in das kurdische 
Dorf Siah Dareh, wo sie sich als Schatzsu-
cher ausgeben, in Wirklichkeit jedoch auf 
den Tod einer alten Frau warten, um eine 
Reportage über eine kurdische Begräb-
niszeremonie zu machen. Da der Tod der 
Frau zunächst wider Erwarten nicht ein-
tritt, zieht sich der Aufenthalt der Männer 
in die Länge. Der Ingenieur genannte 
Protagonist freundet sich mit einem 
Schuljungen an und wird mit der Zeit 
mehr und mehr in das Leben des Dorfes 
hineingezogen. Der Film wurde aus-
schließlich mit Laienschauspielern ge-
dreht, die Darsteller der Dorfbewohner 
stammen aus der Umgebung, der den In-
genieur spielt, ist von Beruf Lichttechni-
ker aus Teheran. Die beiden Begleiter des 
Ingenieurs sind im Film nicht zu sehen. 01.03.: 15:00

02., 03.03.: 20:00
04., 05., 06.03.: 17:30

KLICK
PATIN

DER WIND
WIRD UNS TRAGEN

19.03.: 20:00 mit Angela Winkler

WIR WAREN KUMPEL

KLICK
DOKU

ARISTOTELES UND DANTE
entdecken die Geheimnisse des Universums

KLICK
DRAMA

01., 02.03.: 17:30
04., 06.03.: 20:00

ALASKA

KLICK
DRAMA

01.03.: 20:00
10.03.: 17:30



ABBIAMO TUTTI LA STESSA STORIA è la 
rappresentazione di un rapporto sessua-
le tra un uomo e una donna dove ancora 
una volta emerge la subalternità femmi-
nile. L’evento è stato organizzato dalla 
Federazione delle Associazioni Lucane in 
Germania in collaborazione con l’Asso-
ciazione Lucani di Berlino. Da sempre 
l’otto marzo è una giornata densa di 
eventi volti a rivendicare la necessità di 
uguaglianza e rispetto per le donne . Un 
argomento triste su cui numerose bat-
taglie sono già state fatte e molte si rive-
lano ancora necessarie. E tra le maggiori 
esponenti di una sensibilizzazione 
autentica verso le tematiche dell’oppres-
sione femminile, non può non essere ri-
cordata l' attrice e scrittrice Franca Rame.

Monologe von Franca Rame und Dario Fo
IT 1977, ca. 30 min., auf Italienisch
Interpretato da Roberta La Guardia

Regie: Paola Cortellesi
IT 2023, 118 min., OmU, FSK: 12
Mit: Paola Cortellesi, Valerio Mastrandrea

Rom, 1946 nach der Befreiung vom Fa-
schismus. Delia ist die Frau von Ivano 
und Mutter dreier Kinder. Zwei Rollen, in 
die sie sich voller Hingabe fügt. Oben-
drein bessert sie die Haushaltskasse 
mit vielen kleinen Hilfsarbeiten auf, um 
die Familie über Wasser zu halten. Ivano 
hingegen fühlt sich berechtigt, alle dar-
an zu erinnern, wer der Ernährer ist. 
Nicht nur mit Worten. Körperliche und 
psychische Gewalt gehören für Delia 
zum Alltag. Bis ein mysteriöser Brief 
eintrifft, der ihr den Mut gibt, alles über 
den Haufen zu werfen und sich ein bes-
seres Leben zu wünschen, nicht nur für 
sich selbst … Autorin, Regisseurin und 
Hauptdarstellerin Paola Cortellesi ist 
eine der dynamischsten und vielsei-
tigsten Künstlerinnen Italiens.

Regie: Richard Kelly
US 2001, 113 min., OmU, FSK: 16
Mit: Jake Gyllenhaal, Jena Malone u.a.

In seinem zweiten Spielfilm feiert Ofir 
Raul Graizer das Kino der 1960er und 
1970er Jahre. AMERICA ist eine gefühl-
volle Dreiecksgeschichte voller Farben 
und Düfte – zwischen Swimmingpool 
und Mittelmeer, Leben und Tod. Eli ar-
beitet als Schwimmtrainer in Chicago. 
Als ihn die Nachricht vom Tod seines 
Vaters erreicht, reist er widerwillig 
zum ersten Mal seit zehn Jahren wie-
der nach Israel. Obwohl er eigentlich 
mit seiner Vergangenheit abgeschlos-
sen hat, nimmt er Kontakt zu Yotam 
auf, einem Freund aus Kindertagen. 
Die Wiederbelebung der alten 
Freundschaft setzt eine Reihe von Er-
eignissen in Gang…

Regie: Ofir Raul Graizer
DE / ISR / CZE 2022, 127 min., OmU, FSK: 12
Mit: Oshrat Ingedashet, Michael Moshonov

Middlesex, Iowa, 1988: Donnie Darko ist 
auf den ersten Blick ein typisch ameri-
kanischer Teenager, ausgestattet mit 
einem scharfen Intellekt, lebhafter Fan-
tasie und einer weltmüden Weisheit, 
doch ebenso introvertiert und emotio-
nal labil pflegt er eine Freundschaft mit 
Frank, einem riesigen Kaninchen, das 
nur er sehen kann. Als Donnie eines 
Nachts von seinem imaginären Freund 
geweckt wird, der ihm offenbart, dass 
die Welt untergehen wird, entgeht er 
um ein Haar einem Unfall, der tödlich 
hätte enden können. Von da an wird 
Frank zu Donnies ständigem Begleiter 
und provoziert eine Reihe von Ereignis-
sen, die in der Kleinstadt für jede Men-
ge Ärger sorgen. Doch was steckt wirk-
lich hinter der Stimme in Donnies Kopf?

C‘ È ANCORA DOMANI
Morgen ist auch noch ein Tag

08.03.: 20:00

KLICK
FRAUENTAG

07., 09., 12., 13., 16., 18., 19.03.: 17:30
08.03.: 15:00
10., 11.03.: 20:00

KLICK
FRAUENTAG

KLICK
CLASSIC

05., 27.03.: 20:00

AMERICADONNIE DARKO

KLICK
DRAMA

ABBIAMO TUTTI
LA STESSA STORIA

08.03.: 17:30 mit Roberta La Guardia
(Eintritt frei)



Gabriel Wolkenfelds Roman „Wir Propa-
gandisten“ entstand 2013 als literarische 
Reaktion auf die Verabschiedung des so-
genannten Homo-Propaganda-Gesetzes 
in Russland. Das Buch erzählt die Ge-
schichte eines jungen Deutschen, der 
ein Jahr lang als Sprachlehrer in Jekate-
rinburg Land und Leute kennenlernt und 
dabei die Einführung des Gesetzes vor 
Ort mitbekommt. In klarer, doch assozia-
tiver Sprache zeichnet der Text ein leben-
diges Porträt des Alltags jenseits des 
Kremls. In einem aktuellen Nachwort re-
flektiert Gabriel Wolkenfeld die jüngsten 
Entwicklungen und setzt sie in Bezie-
hung zu seinem Roman.

Im Anschluß zeigen wir den Film ACID 
von Alexander Gorchilin.

WIR PROPAGANDISTEN
Gabriel Wolkenfeld – Albino Verlag

Regie: Alexander Gorchilin
RU 2018, 98 min., OmU, FSK: 16
Mit: Filipp Avdeev, Alexander Kuznetsov u.a.

Sasha ist 20, produziert halbherzig sei-
ne eigene Musik, hat ansonsten aber 
keinen richtigen Plan für sein Leben. 
Gerade ist sein Kumpel Vanya vom Bal-
kon gesprungen. „Wenn du springen 
willst, spring!“, hat Pete zuvor noch zu 
Vanya gesagt. Nach der Beerdigung ge-
hen Pete, Sasha und seine Freundin Ka-
rina erst mal in den Club, feiern. Dort 
lernen sie den Künstler Vasilisk kennen, 
der Sashas beschnittenen Schwanz fo-
tografieren will. Bei sich zuhause führt 
Vasilisk den dreien seine Kunst vor: Er 
löst alte Politiker-Büsten in Säure auf 
und präsentiert die deformierten Ob-
jekte als neue Skulpturen. Aus Langwei-
le trinkt Pete einen Schluck der Säure 
und landet im Krankenhaus…

Regie: Sobo Swobodnik
DE 2023, 97 min., FSK: 12
Mit: Margarita Breitkreiz, Artemis Chalkidou 

Kurz nach der Teilung Indiens und der 
Befreiung aus der Kolonialherrschaft 
Englands soll am Fuße des Himalaya 
aus dem Nichts eine neue Hauptstadt 
für den Punjab gebaut werden. Die alte 
Hauptstadt Lahore war Pakistan zuge-
teilt worden. Die Planstadt Chandigarh 
steht für die neue Demokratie, den 
Fortschritt und den Glauben an die Zu-
kunft. Engagiert wurden Architekten 
aus dem Westen. Zuerst Albert Mayer, 
dann der schweizerisch-französische 
Architekt Le Corbusier. Absichten, Visio-
nen und Utopien kamen zusammen. 
Für Le Corbusier bot Chandigarh die 
einmalige Gelegenheit, sein Lebens-
werk zu vollenden und seine städte-
baulichen Ideen umzusetzen.

LEBEN MIT LE CORBUSIER IN CHANDIGARH
Regie: Karin Bucher, Thomas Karrer
CH 2023, 84 min., OmU, FSK: 0

Marga ist eine 42-jährige Schauspiele-
rin, die scheinbar den Zenit ihrer Karrie-
re bereits hinter sich hat. Nach anfängli-
chen Erfolgen im Theater auf den 
großen Bühnen des Landes (u.a. Berli-
ner Ensemble) wird es für sie zuneh-
mend schwerer, Engagements zu be-
kommen. Nicht nur im Theater, auch 
beim Film scheint es mit fortschreiten-
dem Alter und als Frau, zudem noch als 
Frau mit migrantischer Herkunft, 
schwieriger zu werden, Rollen zu be-
kommen. Aber auch in der Gesellschaft, 
die von patriarchalen Strukturen stark 
geprägt zu sein scheint, stößt sie andau-
ernd an ihre eigenen Grenzen, bzw. an 
die der Frau in der Gesellschaft. Bis sie 
sich dazu entschließt, aus der Opferrolle 
herauszutreten und sich zu wehren.

13.03.: 20:00 mit Gabriel Wolkenfeld

KLICK
LESUNG

09.03.: 20:00 mit Margarita Breitkreiz 

KLICK
FRAUENTAG

GESCHLECHTERKAMPF
Das Ende des Patriarchats

Architektur & Film
KRAFT DER UTOPIE

KLICK
ARCHITEKT

11.03.: 17:30
12.03.: 20:00

BuchMittwoch
WIR PROPAGANDISTEN

KLICK
LESUNG

ACID

13.03.:  20:00 im Anschluss
an die Buchpräsentation



Regie: Judith Beuth
DE 2024, 105 min., FSK: 0

Die Privatbibliothek von Umberto Eco 
öffnet ein Fenster zu einem magischen 
Kosmos – meterhohe Regale, gefüllt 
mit über 30.000 zeitgenössischen so-
wie 1.500 antiken und seltenen Bü-
chern. Nach dem Tod Ecos gewährte 
seine Familie dem Regisseur, der zuvor 
mit Eco auf der Kunstbiennale zusam-
mengearbeitet hatte, exklusiven Zu-
gang zu diesem literarischen Schatz. 
Ursprünglich sollte der Film lediglich 
die Bibliothek vor ihrer Übergabe an 
den italienischen Staat und dem damit 
verbundenen Umzug dokumentieren. 
Der Film taucht ein in die inspirieren-
den Gedankenwelten des renommier-
ten Philosophen und Schriftstellers 
sowie seiner Weggefährten. 

Regie: Davide Ferrario
IT 2022, 80 min., OmU, FSK: 0

Der Film begleitet das Liebespaar Maria 
und Christiane über einen Zeitraum von 
10 Jahren auf ihrer emotionalen Reise, 
sich einen Lebenswunsch zu erfüllen: ein 
gemeinsames Kind. Die Regisseurin, Ju-
gendfreundin von Maria, erzählt einfühl-
sam, wie das Paar dabei mit immer größer 
werdenden Herausforderungen umgeht. 
Die Hürden im Gesundheitssystem, die ei-
gene biologische Uhr und die emotiona-
len Höhen und Tiefen, die das Paar erlebt, 
setzen ihre Beziehung mehr und mehr 
unter Druck. Über Jahre unternehmen 
beide immer neue Versuche, schwanger 
zu werden, recherchieren neue Möglich-
keiten, probieren neue Techniken, stellen 
sich finanziellen Herausforderungen.

KLICK
DOKU

Silva reitet quer durch die Wüste, um 
in dem kleinen Ort Bitter Creek seinen 
alten Freund Sheriff Jake zu besu-
chen. Silva und Jake haben sich 25 
Jahre nicht gesehen. Damals haben 
sie als Auftragskiller zusammengear-
beitet und waren ein Liebespaar. Doch 
Jake ist misstrauisch. Er glaubt nicht, 
dass Silva nach der langen Zeit plötz-
lich bei ihm auftaucht, nur um ihn zu 
sehen und in Erinnerungen zu 
schwelgen. Nach einer durchfeierten 
Nacht stellt er ihn am nächsten Mor-
gen zur Rede…
Mit STRANGE WAY OF LIFE taucht Pe-
dro Almodóvar in die Welt des Wes-
tern ein und schafft eine bestechende 
Hommage an das Genre.

Regie: Pedro Almodóvar
ES 2023, 31 min., OmU, FSK: 12
Mit: Ethan Hawke, Pedro Pascal u.a.

Regie: Pedro Almodóvar
ES / US 2020, 30 min., OmU, FSK: 12
Mit: Tilda Swinton

Eine Frau beobachtet, wie die Zeit ver-
geht – neben den gepackten Koffern 
ihres Ex-Geliebten und einem rastlo-
sen Hund, der nicht versteht, dass sein 
Herrchen ihn verlassen hat. Zwei Lebe-
wesen, konfrontiert mit dem Verlas-
senwerden. Es folgen drei Tage ver-
geblichen Wartens, in denen die Frau 
nur einmal das Haus verlässt, um eine 
Axt und einen Kanister Benzin zu kau-
fen. Ihre Stimmung schwingt von 
Hilflosigkeit über Verzweiflung bis zum 
Kontrollverlust.
Pedro Almodóvars THE HUMAN VOICE 
basiert auf dem gleichnamigen Thea-
terstück von Jean Cocteau und ist zu-
gleich das erste englischsprachige 
Werk des Regisseurs.

ALMODÓVAR SHORTS:
STRANGE WAY OF LIFE

KLICK
SHORTS

14., 30.03.: 20:00
15., 28., 29.03.: 17:30

KLICK
SHORTS

DER WUNSCH

14., 17., 20.03.: 17:30
15.03.: 15:00
16., 18.03.: 20:00

UMBERTO ECO
Eine Bibliothek der Welt

KLICK
DOKU

21., 22., 23., 27.03.: 17:30
24., 25.03.: 20:00

ALMODÓVAR SHORTS:
THE HUMAN VOICE

14., 30.03.: 20:00
15., 28., 29.03.: 17:30



KUNERTS KINO: Alle Texte Günter Kunerts 
für und über Filme
Günter Agde (Hrsg,) - Edition Schwarzdruck

Die Episoden aus dem Leben und 
Schaffen des auf der Höhe seines 
Ruhmes stehenden Komponisten um-
fassen die Jahre 1813 bis 1819 in Wien. 
Beethovens sinfonisches Werk "Wel-
lingtons Sieg oder die Schlacht bei 
Vittoria" wird vom Publikum begeistert 
aufgenommen. Seine Lebensverhält-
nisse aber sind eher bescheiden und 
bedrückend. Ständiger Geldmangel, 
Streit mit der Haushälterin, Bevor-
mundung durch die beiden Brüder 
Johann und Karl, Bespitzelung wegen 
seiner demokratischen Gesinnung, zu-
nehmende Taubheit. Dennoch ist sei-
ne Schaffenskraft nicht gebrochen. Er 
trägt sich mit dem Gedanken zu seiner 
"Neunten Sinfonie".

Regie: Horst Seemann
DDR 1976, 108 min., FSK: 12
Mit: Donatas Banionis, Stefan Lisewski u.a.

Als Dichter wurde er berühmt, als 
Filmautor aber ist er kaum bekannt. 
Dabei hat Günter Kunert (1929-2019) 
über 48 Jahre hinweg die Szenarien 
für insgesamt 63 Kino- und Fernsehfil-
me, Serien und Filmfeuilletons ge-
schrieben. 1976 gehörte er zu den Er-
stunterzeichnern der Petition gegen 
die Ausbürgerung von Wolf Biermann. 
1979 verließ er die DDR. In dem von 
dem Filmhistoriker Günter Agde her-
ausgegebenen Sammelband werden 
erstmals alle verfilmten, gedruckten 
und verbotenen Texte des Dichters 
Günter Kunert publiziert, die er fürs 
Kino geschrieben hat.
Im Anschluß zeigen wir den Film 
BEETHOVEN – TAGE AUS EINEM LEBEN 
von Horst Seemann.

Der Architekturfotograf Jens Weber und 
die Porträtfotografin Orla Connolly ha-
ben sich mit dem Komponisten Wolfram 
Oettl zusammengetan, um einen nicht-
narrativen Dokumentarfilm zu drehen, 
eine Kontemplation über Architektur. 
Sieben Architekten, Frank Lattke, Staab 
Architekten, Alen Jasarevic, Christoph 
Mäckler, Hans Engel, Wilhelm Huber und 
John Pawson wurden von der Siegfried 
und Elfriede Denzel Stiftung beauftragt, 
sieben Kapellen entlang der Radwege 
im schwäbischen Donautal zu bauen. 
Dieser Film ist eine akribische visuelle 
Studie dieser Kapellen. Die Ästhetik des 
Films wird durch die präzise Kompositi-
on der einzelnen Bilder bestimmt.

Regie: Orla Connolly & Jens Weber
DE 2023, 87 min.

Regie: Kollektiv Amitié
DE 2023, 102 min., OmU, FSK: 0
Mit: Sylwia Gola, Yann Mbiene u.a.

Zwei Menschen reisen in einem Bus an: 
Agnieszka aus Polen, zur Pflege eines 
älteren Herrn, der langsam ins Verges-
sen abdriftet. Dieudonné von der Elfen-
beinküste, um in einem riesigen Ge-
wächshaus zu arbeiten. Sie sind nicht 
allein. Heerscharen von freundlichen 
Pflegekräften kümmern sich um ver-
wirrte Deutsche. Die vermeintlich Sub-
alternen kommunizieren über ein per-
fektes Netzwerk: Die „Amitié“. Eine 
selbstlernende künstliche Intelligenz, 
die in der Lage ist, Informationen aus-
zutauschen, Sprachen zu lehren, Migra-
tionsrouten zu vergleichen, Jobs zu ver-
mitteln und Geld zu transferieren. Eine 
KI, der sich jede:r anschließen kann.

KLICK
ARCHITEKT

KLICK
LESUNG

BuchMittwoch
KUNERTS KINO

20.03.: 20:00 mit Günter Agde

BEETHOVEN 
Tage aus einem Leben

KLICK
LESUNG

20.03.:  20:00 im Anschluss
an die Buchpräsentation

Architektur & Film
7 KAPELLEN

21.03.: 20:00 mit Hille Bekic,
Architektin, im Vorstand der
Architektenkammer Berlin

DIE AMITIÉ

KLICK
DRAMA

22.03.: 15:00
23.03.: 20:00
24., 25., 26.03.: 17:30



Queer Media Society im KLICK Kino
Im Gespräch: THERESE KOPPE

Die Künstlerin Erika Stürmer-Alex und 
ihre Partnerin Christine Müller-Stosch 
haben sich zu DDR-Zeiten mit dem 
Kunsthof Lietzen in Brandenburg - 
von der Stasi mit Argwohn beobachtet 
- ein Stück Boheme und Subkultur auf 
dem Land geschaffen. In Therese Kop-
pes vielschichtigem Porträt blickt das 
Paar zurück auf 40 Jahre Beziehung 
und ein bewegtes Leben. Mit lakoni-
schem Realismus erzählt dieser Doku-
mentarfilm von selbst geschaffenen 
Freiräumen, der Liebe im Alter und wie 
man sich, der Kunst und den eigenen 
Idealen treu bleiben kann.

Regie: Therese Koppe
DE 2019, 74 min., FSK: 0

Die Queer Media Society (QMS), eine 
ehrenamtlich organisierte Initiative 
queerer Medienschaffender, setzt sich 
seit 2018 für mehr Diversität in den 
Medien und insbesondere die Sicht-
barmachung und Repräsentanz quee-
rer Inhalte und LSBTTIQ* ein.

Dabei integriert sie die unterschiedli-
chen Bereiche der Medienlandschaft 
wie Theater, Journalismus, Literatur, 
Musik, Games und Werbung, und na-
türlich auch Film und Fernsehen.

Einmal monatlich werden in der QMS 
engagierte Filmschaffende mit einem 
Film vorgestellt.

Gaby Tupper & Cathérine feiern nach 
1 ½ Jahren Pause am Karfreitag die 
Wiederauferstehung der “TGIF – Trash 
Goddess in Film”. Im September 2012 
präsentierte Gaby Tupper erstmalig in 
der AHA Berlin e. V. Deutschlands ers-
tes und einziges Drag-Film-Talk-
Show-Event als monatliche Veranstal-
tung mit Specials im filmkunst66, 
KLICK Kino und Sputnik. Im Corona-
Lockdown wurde daraus ein Online-
Film-Magazin in Kooperation mit dem 
Berlin Lesbian Non-Binary Filmfest.
Jetzt kehrt Berlins blondeste aller Ci-
neast*innen mit ihrem Team zurück 
mit trashigen, legendären oder ein-
fach nur sehenswerten queeren Fil-
men, Talk, Show und gratis Popcorn. 

Cineastisches Entertainement
präsentiert von Gaby Tupper & Cathérine
in Zusammenarbeit mit Edition Salzgeber

Regie: Harvey Rabbit
DE 2023, 72 min., FSK: 16
Mit: Tchivett, Bishop Black u.a.

Father Gaylord ist streng bibeltreu und 
natürlich überhaupt nicht schwul. Als 
sein Ex-Lover Queen Bitch vom Plane-
ten Oberon droht, die Erde mittels ei-
nes magischen Rings in eine kinky 
Utopie zu verwandeln, sieht sich der 
Priester zur Intervention berufen. Er 
bittet Captain Faggotron um Hilfe. Der 
Superheld soll den Ring zurückgewin-
nen und die Ordnung wiederherstel-
len. Doch ist eine Welt, in der Father 
Gaylord sein wahres Ich leugnen und 
seine Liebe zu Queen Bitch verstecken 
muss, wirklich die, in der wir leben 
möchten? Harvey Rabbits zügelloser 
Fantasy-Film über die Angst vor einem 
queeren Planeten ist ein rauschendes 
Fest für Fans von Trash und Camp. 

29.03.: 19:00 mit Harvey Rabbit, Tchivett, 
Bishop Black, Rodrigo Garcia Alves u.a.

CAPTAIN FAGGOTRON
SAVES THE UNIVERSE

QUEER MEDIA
SOCIETY

KLICK
QMS

IM STILLEN LAUT

KLICK
QMS

26.03.: 20:00 mit Therese Koppe
Moderation: Jochen Hick, Filmemacher

TRASH GODDESS
IN FILM

KLICK
TGIF

29.03.: 19:00 mit vielen Gästen

KLICK
TGIF



KRABATPÜNKTCHEN
UND ANTON

Regie: Sophie Roy
DE / CA 2023, 88 min., FSK: 0
Prädikat ”besonders wertvoll“

Jedes Jahr begeben sich die Mon-
archfalter auf eine große Reise, um im 
warmen Mexiko zu überwintern. Der 
junge Falter Patrick möchte unbedingt 
mit, hat aber nur einen voll ausgebil-
deten Flügel und kann daher nicht 
fliegen. Gemeinsam mit seinem bes-
ten Freund, der tollpatschigen Raupe 
Marty, kann er sich als blinder Passa-
gier im Vorrats-Anhänger, gezogen 
von dem scharfzüngigen Schmetter-
lings-Mädchen Jennifer, verstecken 
und sich so der Reise doch noch an-
schließen. Doch auch die so selbstbe-
wusste Jennifer kämpft mit einem 
Problem, das sie vor dem Schwarm 
geheim zu halten versucht: Sie leidet 
unter schrecklicher Höhenangst. 

Regie: Neo Sora
JP 2023, 103 min.

OPUS ist ein außergewöhnliches, intimes 
Künstlerporträt des wegweisenden japa-
nischen Musikers und Filmkomponisten 
Ryuichi Sakamoto, der kurz nach den 
Dreharbeiten, am 28. März 2023, verstarb. 
In vielschichtigen schwarz-weiß Bildern, 
puristisch und voller Klarheit, lädt OPUS 
die Zuschauerinnen und Zuschauer ein, 
einem sehr persönlichen Konzert Saka-
motos beizuwohnen und zurückhaltend 
und voller Respekt einen visionären Mu-
siker durch die Musik, mit der er die Welt 
beschenkt hat, zu beobachten. OPUS ist 
nicht nur das autobiographische Ver-
mächtnis des Maestros Ryuichi Sakamo-
to, sondern auch ein stiller, nachdenkli-
cher und berührender Film über das 
Leben und die Erfüllung durch die Musik.

Kids
KLICK

16., 17., 30.03.: 15:00

Kids

Neuverfilmung des Kinderbuch-Klas-
sikers von Erich Kästner. Eigentlich ist 
Luise, von allen nur Pünktchen ge-
nannt, ein Mädchen aus wohlhaben-
dem Hause. Doch wirklich glücklich ist 
sie nicht. Ihre Eltern vernachlässigen 
sie und die französische Haushälterin 
treibt sie dazu, mit ihr auf der Straße 
nach Geld zu betteln, weil sich ihr 
zweifelhafter Liebhaber von ihr aus-
halten lässt. Als sie eines Tages wieder 
auf der Straße unterwegs sind, trifft 
Pünktchen auf den Jungen Anton. Der 
bettelt auch, tut es allerdings aus ech-
ter Not, weil er allein mit seiner kran-
ken Mutter in ärmlichen Verhältnissen 
lebt. Trotz ihrer unterschiedlichen Her-
kunft schließen die beiden Kinder di-
cke Freundschaft.

Regie: Caroline Link
DE 1999, 107 min., FSK: 0
Mit: Elea Geissler, Max Felder u.a.

Regie: Marco Kreuzpaintner
DE 2008, 120 min., FSK: 12
Mit: David Kross, Daniel Brühl u.a.

Nach einem Roman von Otfried 
Preußler erzählt der Film von einem 
Jungen namens Krabat, der gegen 
Ende des Dreißigjährigen Krieges 
hungernd durch deutsche Wälder 
streift. Seine Eltern hat Krabat verlo-
ren, seine Mutter etwa fiel der Pest 
zum Opfer. In seiner Einsamkeit hört 
er eines Tages einen unheimlichen 
Ruf, der ihn zu einer alten Mühle lockt. 
Dort lebt ein geheimnisvoller Meister 
mit seinen elf Gesellen. Wie sich her-
ausstellt, hat er Krabat längst als 
zwölften Gesellen auserkoren. Wäh-
rend seiner Zeit in der Mühle macht, 
Krabat die Bekanntschaft von Tonda, 
der sein bester Freund wird. Von ihm 
erfährt er auch das Geheimnis, das 
den Meister und die Mühle umgibt.

KLICK
Kids

KLICK

09., 10., 23., 24.03.: 15:00

OPUS
RYUICHI SAKAMOTO

02., 03.03.: 15:00

KLICK
DOKU

29.03.: 15:00
30.03.: 17:30

BUTTERFLY TALE
Ein Abenteuer liegt in der Luft
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